
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

wir laden Sie herzlich zum 3. Potsdamer Solarrechtstag 

am  Mittwoch, den 19.03.2025 

von   09.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 

in   der Wissenschaftsetage im Bildungsforum Potsdam* 

ein. Dieser wird sich den aktuellen rechtlichen Herausforderungen bei der Planung von 

Freiflächen-Photovoltaikanlagen widmen. Was ist gegenwärtig bei der Planung von 

Freiflächen-Photovoltaikanlagen zu beachten? Welche Rolle spielt der Denkmalschutz – bei 

Freiflächen-, aber auch bei Dach-Photovoltaikanlagen? Wie lassen sich Freiflächen-

Photovoltaikanlagen mit Batteriespeichern oder Elektrolyseuren kombinieren? Wie können 

Kommunen und Vorhabenträger nicht gegen-, sondern miteinander arbeiten und worauf 

müssen sich alle Akteure nach der Bundestagswahl einstellen? All diese Fragen wollen wir 

gemeinsam mit Ihnen beantworten und diskutieren.  

Daneben besteht die Möglichkeit, bei einem fantastischen Blick über die Dächer der 

Potsdamer Mitte neue Kontakte zu knüpfen und ins Gespräch zu kommen. 

Über den nachfolgenden Link können Sie sich anmelden: 

 

https://gstoo.de/PotsdamerSolarrechtstag2025 

 

Anmeldungen sind noch bis zum 07.03.2025 möglich. 

Der Teilnahmebeitrag (inklusive Catering) beträgt 250,00 € pro Person. Ab drei 

Anmeldungen pro Institution werden 15 % des Teilnahmebeitrags erlassen.  

Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter: 

E-Mail: veranstaltungen@dombert-akademie.de  

Tel.:  0331 62042-876 

  

*  

3. Potsdamer Solarrechtstag am 19.03.2025 

 

Am Kanal 47 
14467 Potsdam 
Hinweise zur Anfahrt folgen in Kürze 

 

 

https://gstoo.de/PotsdamerSolarrechtstag2025


 

ab 09.00 Uhr Einlass 

09.30 Uhr Begrüßung 

09.35 Uhr Aktuelle rechtliche Rahmenbedingungen für die Planung von 
Freiflächen-Photovoltaikanlagen: Die Umsetzung von RED III in 
Deutschland, Regionalplanung und erste Erfahrungen mit der 
Außenbereichsprivilegierung 
Rechtsanwalt Prof. Dr. Jan Thiele, Dombert Rechtsanwälte 
Rechtsanwältin Josefine Wilke, Dombert Rechtsanwälte 

10.30 Uhr Speicherung von Solarstrom: Planung und Genehmigung von 
Freiflächen-Photovoltaikanlagen mit Batteriespeichern und 
Elektrolyseuren 
Rechtsanwalt Janko Geßner, Dombert Rechtsanwälte 

11.15 Uhr Kaffeepause 

11.45 Uhr Wasserstoff und Freiflächen-Photovoltaik – Wie richtig? 
Andreas Klier, Geschäftsführer Elumija GmbH 
Prof. Dr. Johannes Gulden, Leiter des Direktoriums des Instituts für 
Regenerative Energie Systeme der Hochschule Stralsund 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.45 Uhr Zusammenarbeit zwischen Kommunen und Vorhabenträgern 
erfolgreich gestalten – Ein Erfahrungsbericht aus dem Amt 
Neustadt (Dosse) 
Andreas Schumacher, Amtsdirektor Amt Neustadt (Dosse) 
Wolfgang Burau, Leiter der Bauverwaltung Amt Neustadt (Dosse) 
Dirk Vullhorst, Vertriebsleiter DEG Sonne + Wärme GmbH 

14.30 Uhr § 6 EEG und die Beteiligungsgesetze der Länder im Überblick 
Rechtsanwältin Josefine Wilke, Dombert Rechtsanwälte 

15.15 Uhr Kaffeepause 

15.45 Uhr Photovoltaik und Denkmalschutz: (K)ein Widerspruch? 
Rechtsanwalt Tobias Roß, Dombert Rechtsanwälte 

16.30 Uhr Ausblick: Wie geht es weiter nach der Bundestagswahl? 
Jan Hinrich Glahr, Vorsitzender des Landesverbands Erneuerbare 
Energien Berlin-Brandenburg e.V. 

17.00 Uhr Schlusswort und Verabschiedung 
 

Programm 


